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8. JUNI
Singen mit Linda Louis
10. JUNI
Altstadtlauf Kempen 
10. JUNI
10 Jahre Helios Klinik Hüls

14. JUNI
Beginn Fußball WM
16. JUNI
HSV-Burgfest
16. JUNI
Hand-in-Hand-Cup Tönisberg

HIGHlIGHTS IN UND Um HülS
23. JUNI
Kendel-Night St. Hubert
27. JUNI
MSV Duisburg spielt in Hüls
30. JUNI-1. JUlI
Kempen Kulinarisch
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   mITSINGABEND 

2 HülS lIFE

Am Freitag, 08. Juni, findet um 
19.30 Uhr ein öffentlicher Gesangs-
treff in Hüls statt. Gemeinsam mit 
ihren "Friends" (Ralf Metz, Guido 
Hendrichs, Jörg Seyffarth und Jo-
hanna Heger) führt die begeisterte 
Hülser Sängerin Linda Louis zum 
dritten Mal durch einen bunten 
musikalischen Mitsingabend. 
Im letzten Jahr fanden die ersten 
beiden Veranstaltungen dieser Reihe 
im Kornspeicher statt und zusätz-
lich wurde eine spontan Einlage auf 
dem Hülser Bottermaat gegeben. Die 

stimmungsvollen Veranstaltungen 
im Kornspeicher waren dabei restlos 
ausverkauft. Nun laden „Linda Louis 
and Friends“ wieder zum gemein-
samen Singen in den Kornspeicher, 

lINDA lOUIS  
zUm DRITTEN

Mühlenweg 55, ein. „Die Erlöse aus 
dem Singabend werden für die Hül-
ser Ferienspiele der KAB gestiftet“, 
berichte die symphatische Hülser 
Sängerin gegenüber „hüls life“. Die 
Teilnehmer brauchen nichts mitzu-
bringen, außer natürlich Freude am 
gemeinsamen Singen. Karten sind 
unter anderem erhältlich beim Fo-
to-Expresse-Service, Auf dem Graben 
34. (red)

TERmINE
mAI

Do, 31.: Fronleichnam – Feiertag

JUNI

Fr, 01.: Nächste Ausgabe  
„kempen life“
Sa, 02.: 20 Uhr Party Beat´z  
bei Gietz, Zum Fischelner Burghof, 
Marienstraße 108, Fischeln
Mi, 06.: 17 bis 21 Uhr Feierabend-
markt in Kempen, Buttermarkt
Do, 07.: Nächste Ausgabe  
„st. tönis life“
Fr, 08.: 19.30 Uhr Linda Louis singt 
für die KAB-Ferienspiele, Kornspeicher, 
Mühlenweg 55
Fr, 08. und Sa, 09.: KULTUR findet 
Stadt(t) in der Krefelder Innenstadt
So, 10.: Ab 11 Uhr Griesson-de-Beu-
kelaer Altstadtlauf, Buttermarkt Kempen 
So, 10.: 12 bis 14 Uhr  
10 Jahre Helios Klinik Hüls 
So, 10.: 13.30 Uhr Renntag auf der 
Krefelder Rennbahn
Fr, 15.: 18 bis 22 Uhr Kinder- 
Disco zum Hülser Burgfest
Sa, 16.: Ab 10 Uhr  
„Hand-in-Hand-Cup“, Tönisberg, 
Schaephuysener Str.11
Sa, 16.: Ab 14 Uhr Trödelmarkt zum 
Hülser Burgfest

Sa, 16.: 19 Uhr Abendprogramm 
zum Hülser Burgfest
Sa, 16.: 13 bis 22 Uhr Sommer- 
kirmes in Kempen bis Di, 19. 
Do, 21.: Sommeranfang
Sa, 23.: 07 bis 16 Uhr Kitsch, Kunst 
& Co. – Großer Trödelmarkt auf dem 
Sprödentalplatz
Sa, 23.: 19.30 Uhr Kendelnight  
in St. Hubert, Marktplatz
Mi, 27.: 19 Uhr HSV gegen MSV 
Duisburg, Bezirkssportanlage
Sa, 30.: Ab 07 Uhr 17. Roman-
tischer Straßentrödel in St. Hubert, „Am 
Kendel“ – Bahnstraße
Sa, 30.: 11 Uhr Europaweite  
Auktion bei Restaurierungswerkstatt 
Christoph Tölke, Rossstraße 222 
Sa, 30.: 11 bis 23 Uhr Kempen 
Kulinarisch, Buttermarkt

JUlI

So, 01.: 10 bis 17 Uhr  
27. Niederrheinischer Radwandertag
So, 01.: 11 bis 19 Uhr Kempen 
Kulinarisch, Buttermarkt
Mi, 04.: 17 Uhr Bezirksvertretungs-
sitzung Hüls, Ökumenische Begeg-
nungsstätte
Mi, 04.: Nächste Ausgabe  
„hüls life“ 



lIEBE lESER!
EDITORIAl

Nach dem erfolgreichen Breetlook-Ci-
ty-Radrennen, wo drei Hülser in unter-
schiedlichen Rennklassen siegreich wa-
ren, geht es im Juni munter weiter. Der 
Hülser Sportverein lädt am Samstag, 16. 
Juni, nach einem Jahr Unterbrechung 
wieder zum beliebten Burgfest ein. Le-
sen Sie auf Seite 3. alles rund um Pro-
gramm und der Orga von Rainer Decku 
und Jürgen Schnee. Am 27. Juni dreht 
sich in Hüls als um „König Fußball“. 
Zu Gast auf der Bezirkssportanlage ist 
der MSV Duisburg. Der in Hüls lebende 
Pressesprecher der Zebras, Martin Hal-
termann, hat die Sensation eingefädelt. 
Lesen Sie dazu alles auf Seite 4. Auf 

unseren Sonderseiten stellen wir Ihnen 
den Kornspeicher (Seite 5.) und die Fir-
ma Holztec aus Kempen (Seite 9) vor. In 
unserer neuen Rubrik“ Timm klärt auf“ 
widmen wir uns in den kommenden 
Ausgaben dem Thema Straßenverkehr 

in Hüls. Bildimpressionen zum „Breet-
look-City-Radrennen“ und zu „Wein 
& Fein in Hüls daheim“ runden unsere 
Ausgabe ab. Wir sehen und hören vonei-
nander, spätestens zur nächsten Ausga-
be am 4. Juli!
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Ihr/Euer Team von „hüls life“

Tobias Stümges & Christian A. Kölker

HülSER BURGFEST

Freude bei den Bürgern und 
HSV-Vereinsmitgliedern: Nach 
dem letztjährigen erstmaligen 
Ausfall in 43 Jahren findet das be-
liebte Burgfest in diesem Sommer 
endlich wieder statt. 

Die Brücke über den Wassergraben 
der Burg ist funkelnagelneu und die 
Sicherheit der Besucher wieder ge-
währleistet. Das 42. Burgfest startet 
am 15. Juni mit der Kinder-Disco, am 
16. Juni feiern die Jugendlichen und 
Erwachsenen. Ein neues Orga-Team 
sorgt für Schwung. 25 Jahre lang 
hat der Vorstand des Hülser SV zur 
besten Zufriedenheit der Teilnehmer 
das Burgfest organisiert. Durch Per-
sonalwechsel im Vorstand überneh-
men ab sofort die langjährigen Ver-
einsmitglieder und gebürtigen Hülser 
Jürgen Schnee und Rainer Decku die 
Organisation des Festes. „Wir schaf-
fen das natürlich nicht allein, sondern 
werden rund um die Veranstaltung 
von mehr als 100 Vereinsmitglie-
dern aus allen Abteilungen tatkräftig 
unterstützt, die allein schon an den 
vielen Getränke- und Imbissständen 
sowie an Auf- und Abbau ehrenamt-
lich helfen.“ Vorab sind beide mit 
allerlei organisatorischen Aufgaben 
beschäftigt. Da hilft es sehr, dass 
Jürgen Schnee, der bei der Stadt-
verwaltung arbeitet, dort die kurzen 
Wege kennt. Schließlich müssen Ge-
nehmigungen eingeholt, mit Polizei, 
Ordnungsdienst und Feuerwehr Kon-

NEUES ORGA-TEAm SORGT FüR SCHwUNG    
zepte erarbeitet und private Sicher-
heitskräfte geordert werden. Rainer 
Decku wacht als Bankkaufmann über 
die Finanzen. Der Heimatverein um 
seinen Vorsitzenden Gottfried Andree 
stellt das Burggelände zur Verfügung. 
Bis zu 1400 Besucher dürfen sich 
maximal auf der Gesamtanlage auf-
halten – 400 auf dem Burggelände 
und 1000 auf dem Schulhof davor. 
Kommen mehr, geht es nach dem 
Parkhausprinzip. Erst wenn einer 
geht, rückt der Nächste nach. Los 
geht es schon am Freitag mit der Kin-
der-Disco zwischen 18 und 22 Uhr, 
und zwar ausdrücklich ohne Eltern. 
Das Programm am Samstag begin-
nt traditionell um 14 Uhr mit dem 
Kindertrödelmarkt entlang des Her-
renwegs bis in den Park. Bei Spiel-
waren Palim Palim sind für drei Euro 
Standplätze zu mieten. Attraktionen 
ab Mittag sind auf dem Schulhof 
eine Hüpfburg, ein neuer, acht Me-
ter hoher Kletterturm und eine Fuß-
ball-Dartscheibe mit Klettvorrichtung, 
auf der die weichen Bälle haften. Ein 
Ballonkünstler formt lustige Figuren. 
Nach dem Abbau der Spielgeräte be-
ginnt ab 18 Uhr das Abendprogramm, 
das mit Rücksicht auf die Nachbarn 

Jürgen Schnee und Rainer Decku freuen 
sich schon auf das 42. Hülser Burgfest.

um ein Uhr endet. Traditionell stark 
frequentiert ist die „kulinarische 
Meile“ mit Grill- und Pommes- so-
wie Wein- und Käsestand. Nach Ab-
zug aller Kosten fließt der Rest der 
Einnahmen in die Vereinskasse. Der 
Abend entwickelt sich an Tischen und 
Bänken üblicherweise zu einem groß-
en HSV-Familienfest mit Bürgerbetei-
ligung. Dann haben alle Beteiligten 
nur noch einen Wunsch: „gescheites 
Wetter und gute Laune“. Dazu tragen 
zwei Hülser Bands bei – die Vorband 
After Glow und die Hauptband Groove 
Company. (wop)
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HülSER CONNECTION  mAGERE BIlANz

st.tönis VORST

200 grüne und weiße Luftballons 
schwebten weithin sichtbar in den 
Himmel zur Eröffnung der traditio-
nellen Hülser Frühlingskirmes am 
Himmelfahrtstag.  
Bezirksvorsteher Hans Butzen und 
Paul Müller vom Niederrheinischen 
Schaustellerverein Krefeld bedau-
erten, dass nach gänzlicher Absage 
der Sommerkirmes nunmehr die tra-
ditionelle Frühjahrskirmes weniger 
Attraktionen auf dem Kirmesmarkt 
zu bieten hatte. Das angekündigte 
Hauptevent Twister fehlte kurzfristig 
wegen einer noch fehlenden tech-
nischen Genehmigung. Die Familien 
hatten dennoch ihren Spaß mit den 
Mini-Jets oder auf dem Kinder-Ka-
russell. Mit Freifahrten und einer 
großen Getränkerunde war der Auf-

takt der Hülser Tradition dennoch ge-
lungen. Die Veranstalter versicherten, 
die Frühjahrskirmes weiter bestehen 
zu lassen. (qpr) 

KlEINERE FRüHlINGS-KIRmES 

Martin Haltermann, Pressesprecher 
von Fußballzweitligist MSV Duis-
burg und wohnhaft in Hüls, war auf 
der Suche nach einem Trainings-
partner für die neue Saison. 
Anforderung: zum Auftakt kein zu 
schwerer Gegner und ein guter Rasen. 
Ein Anruf bei Kumpel Ulrich Ropertz, 
Trainer der D-Jugend vom Hülser SV, 
genügte und der Deal stand. Am Mitt-
woch, dem 27. Juni, um 19 Uhr tritt 
der Zweitligist beim Bezirksligisten 
an. Neun Jahre Pressesprecher beim 
1. FC Nürnberg, seit 2010 in gleicher 
Position beim MSV Duisburg – Martin 
Haltermann kennt sich aus mit dem 
schwierigen Geschäft des Klassener-
halts von Traditionsclubs. Ein Job mit 
Höhen und Tiefen: vom Zwangsabstieg 
2013 mit dem MSV in die dritte Liga 
bis hin zu einem seriösen Zweitligi-
sten, der in diesem Jahr als Aufsteiger 
sogar an der Bundesliga schnupperte. 
„Meine größten Erlebnisse waren die 
Teilnahmen mit dem 1.FC Nürnberg am 
Deutschen Pokalendspiel gegen Stutt-
gart 2007, das wir 3:2 nach Verlän-
gerung gewannen, und mit dem MSV 
gegen Schalke 04, das 0:5 verloren 
ging“, schwärmt Haltermann. Eben-
so sensationell wie kaum erklärbar 
seien auch die 18000 Zuschauer im 

Niederrhein-Pokal gegen Jahn Hies-
feld gewesen. Aus solchen Ereignis-
sen hat er gelernt. „Niederlagen sind 
nicht schlimm – sonst kann man sich 
nicht mehr über Siege freuen“, sagt 
er. Und: „Wenn du abgestiegen bist, 
musst du sofort wieder rauf.“ Seinen 
schlimmsten Moment habe er erlebt, 
als sich ein Spieler schwer verletzte 
und notoperiert werden musste. Er ar-
beitet 60 bis 70 Stunden pro Woche. 
Schließlich ist er an vielen Wochen-
enden mit dem Fußball unterwegs. Da 
bleibt nicht viel Zeit für Freizeit und 
Familie. Haltermann ist verheiratet und 
hat zwei Söhne. Seine Hobbys sind 
Laufen, Radfahren, Tischtennis spielen 
und „Hüls genießen“, sagt der seit den 
90er Jahren in Hüls Lebende, der dort 
die nötige Ruhe findet und Kraft tankt. 
In Krefeld hat der aus Münster stam-
mende, gelernte Journalist lange ge-
arbeitet. Unter anderem hat er für die 
KEV Pinguine und den Grefrather EC 
500 Live-Spiele für die Welle Niederr-
hein übertragen. „Wenn ich als Fan 
Spaß haben will, gehe ich zum Eisho-
ckeyspiel beim KEV“, trennt er gerne 
Beruf und Freizeit. Ulrich Ropertz 
stand gerade auf dem Trainingsplatz 
in Hüls, als ihn der Anruf von Martin 
Haltermann erreichte. „Natürlich habe 
ich mich über die Spielanfrage gefreut 
und wir waren uns sofort einig“, betont 
der Jugendtrainer des Hülser SV, dem 
er „mit Herzblut“ seit den 70er Jah-
ren verbunden ist. „In Hüls kennt man 
sich und versteht sich – auch ohne 
große Worte.“ Als Spieler hat er bei 
Bayer Uerdingen unter Trainer Rainer 
Bonhof trainiert. Die Trainer-A-Lizenz 
hat er zusammen mit Jürgen Klopp 
erworben. Jetzt freut er sich mit Hal-
termann auf einen guten Besuch des 
Spiels. (wop)
Dafür verlost Hüls life zwei Eintritts-
karten. Interessierte Fußball-Fans 
schicken bis zum 15. Juni eine 
Postkarte an: Stadtjournal Hüls life, 
Tobias Stümges, Geldolfstraße 29, 
47839 Krefeld. Kennwort: HSV-MSV   

HSV KICKT GEGEN mSV DUISBURG 

MSV-Pressesprecher Martin Haltermann 
und HSV-Jugendtrainer Ulrich Ropertz 
sind sich einig: Der Hülser Rasen ist top. 

NäCHSTE AUSGABE  

07.06.2018 st.tönis VORST
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KORNSPEICHER: STIlVOllES AmBIENTE
SONDERSEITE „RUND Um DAS GEwERBEGEBIET DEN HAm“

Hannah und Frank Bönniger mit Sohn Lutz 
erfüllen gerne die Wünsche der Gäste.   

Der Kornspeicher ist ein würdiger Rahmen – ob private Feier oder geschäftliche Veran-
staltung.

Ein Ambiente zum Verlieben (Foto: Julia 
Bruns einzigARTig Fotografie - Acces-
soires & Kleid: Frau Feierlich)

Ob Hochzeit, Familien- oder Weih-
nachtsfeier oder auch geschäftliche 
Veranstaltung – der Kornspeicher 
am Mühlenweg 55 in Hüls bietet für 
festliche Anlässe den geschmack-
vollen Rahmen und für berufliche 
Anlässe die Vorteile eines modernen 
Tagungszentrums in harmonischer 
Atmosphäre. Architektin Hannah und 
Designer Frank Bönniger, Eltern von 
vier Jungen, haben den historischen 
Vierkanthof liebevoll restauriert und 
für die Wünsche ihrer Gäste stets ein 
offenes Ohr. Mitten im Gewerbege-
biet am Hülser Mühlenweg vermutet 
man kaum ein solches Kleinod wie 
den Kornspeicher. Dabei ist die Lage 
ideal, denn abends und am Wochen-

ende stört es dort niemanden, wenn 
ausgelassen gefeiert wird. Die näch-
sten Nachbarn sind weit genug ent-
fernt oder bewohnen den Vierkanthof, 
der im Familienbesitz ist. Soeben 
hat ein Bruder von Hannah Bönniger 
nebenan seine Tischlerwerkstatt 
Legno großräumig erweitert und ein 
weiterer Bruder bereitet die Eröff-
nung eines Bio-Hofladens vor. Doch 
damit nicht genug: Die Betreiber 
des Kornspeichers planen außerdem 
eine Immobilie im geplanten neuen 
Gewerbegebiet Den Ham mit einem 
kleinen Hotelbetrieb. „Wir haben fest-
gestellt, dass viele unserer Gäste ein 
angemessenes Hotelzimmer suchen, 
was in Hüls jedoch Mangelware ist.“ 
Das Ambiente des Kornspeichers ist 
etwas zum Verlieben – perfekt für 

Hochzeitspaare. „Hochzeiten sind 
heute Events mit Erlebnis-Charakter, 
weshalb die Paare samt Gästen selbst 
aus Düsseldorf und Köln hierher kom-
men“, sagt Hannah Bönniger. Die Wo-
chenenden sind deshalb von Frühjahr 
bis Herbst bestens gebucht. Hinzu 
kommen Geburtstagspartys, Feiern 
zu Taufe, Kommunion und Konfirmati-
on bis hin zur Trauerfeier. Die Räume 
bieten Platz für 30 bis 300 Personen. 
Es gibt zwei große lichtdurchflute-
te Säle, einen kleineren Raum, eine 
gemütliche Lounge und – besonders 
attraktiv – eine großzügige Dachter-

IST mIT DEm  
EINzElHANDEl VERBUNDEN...
wIR SIND SEIT 2018  
mITGlIED  Im wERBERING

SERIE IN „HülS lIFE“ 
Unser Journal wird in den 
nächsten Ausgaben Betriebe 
vorstellen, die rund um  
Den Ham angesiedelt sind.  
Sechs davon sind in der  
nebenstehenden Anzeigen- 
spalte bereits aufgeführt

rasse und ein schön angelegter Au-
ßenbereich. An Wochentagen wird 
der Kornspeicher zum Konferenzzen-
trum, in dem Firmen Konferenzen, 
Tagungen, Weiterbildungsseminare 
oder Workshops abhalten. Der Korn-
speicher hält dafür die Grundaus-
stattung mit W-Lan, Beamer, Me-
dia-Wänden und Moderatorenkoffer 
vor. Die Räume können individuell 
ausgestattet werden. Die Getränke 
bei allen privaten und geschäftlichen 
Veranstaltungen stellt der Kornspei-
cher – zu moderaten Preisen. „Über 
die Verpflegung und den Service ver-
ständigen wir uns mit unseren Gästen 
und erfüllen gerne deren Wünsche, 
was unserer Philosophie von Gast-
lichkeit entspricht“, sagt das freund-
liche, stets gut gelaunte Betreiber-

paar. Die Gäste haben die Wahl, das 
Essen selbst zu organisieren oder 
einen Caterer zu beauftragen. Sie 
können wählen zwischen Menü oder 
Buffet, Barbecue oder Spezialitäten 
wie der Niederrheinischen Caféta-
fel. Gelegentlich offeriert Hannah 
Bönniger sogar selbstgebackenen 
Kuchen. „Auf Wunsch organisieren 
wir auch alles aus einer Hand und 
bieten dem Kunden einen Festpreis 
pro Person einschließlich Raummie-
te, Essen und Getränken an – ab-
hängig von seinen Vorstellungen.“ In 
der Nebensaison von Januar bis April 

gibt es 25 Prozent Rabatt auf die 
Raummiete. Nur einen öffentlichen 
Cafébetrieb bietet der Kornspeicher 
nicht mehr. Stattdessen finden auch 
außergewöhnliche Veranstaltungen 
statt, zum Beispiel Yoga-Kurse und 
der bestens besuchte Outlet-Verkauf 
von Damenkollektionen. Geradezu 
eingeschlagen hat das „Singen in 
Hüls“ mit Sängerin Linda Louis und 
Band – „eine Art Massenkaraoke mit 
Spaßeffekt“. Aktuell sucht der Korn-
speicher Service-Kräfte zur Verstär-
kung seines Teams. Infos unter: www.
kornspeicher.de (wop)
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wER FINDET DIE TONNE?  6. BREETlOOK-CITy-RADRENNEN

DREI HülSER SIEGTEN BEIm 
BREETlOOK-CITy-RADRENNEN
Am Samstag, 12. Mai, fand das vom 
Hülser Sportverein veranstaltete 
6. „Breetlook-City-Radrennen“ in 
Hüls statt. Bei tollen Bedingungen 
sprinteten rund 150 Radsportler in 
sechs Rennen um den Sieg. 
Bei den Junioren U. 19 sicherte sich 
der Hülser Erik Vranken vom RV. 
Staubwolke 09 Fischeln mit der früh-
zeitigen Flucht aus dem Hauptfeld 
einen souveränen Start/Ziel Sieg. Im 
Wettbewerb „Fette-Reifen“ hatte Eli-
as Santoriello die schnellsten Beine 
und siegte bei den 10 bis 12jährigen. 
Beim Nachbarschaftsrennen zeigte 
Julian Pluschkell, Sohn des ehema-
ligen Leiters beim Bürgerservice Hüls 
Thomas Pluschkell, den weiteren 50 
Startern vom Start weg sein Hinter-
rad und fuhr für den Sechserrat einen 
Sieg ein. Unter den teilnehmenden 
Startern waren Abordnungen von KKG 
Nette-Stölle-Jonges, des Sechser-
rates, der Historischen Schützen, des 
Autohauses Tölke + Fischer sowie der 
Postbeamten am Start. Die Jurymit-

glieder Karin Meincke, Martin Reyer 
und Daniel Franzen entschieden sich 
hinsichtlich des Sonderpreises als ori-
ginärste Gruppe für die Postbeamten. 
Diese dürfen sich nun über eine Grill-
party, gestiftet von EDEKA Kempken, 
freuen. (tob)

KURIOSES Am RANDE
Der Hülser Sportverein hatte für 
die Veranstaltung „Wein & Fein in 
Hüls daheim“ 10 Holzweinfässer 
über einen Eventdienstleister ge-
mietet. 
Am Ende des zweitägigen Festes 
zählte der Verein allerdings nur noch 
neun Stück. Ein Fass wurde in der 
Nacht von Freitag auf Samstag von 
Unbekannten entwendet. Da durch 
den Verlust nun der Erlös für die 
Jugendkasse des HSV geschmälert 
wird, bittet der HSV darum, dass der 
oder die „Täter“ das Weinfass ano-
nym an den HSV zurück gibt. (red)

st.tönis VORST
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NäCHSTE AUSGABE  

01.06.2018

Die meisten pflegebedürftigen Men-
schen wünschen sich, möglichst lange 
in den eigenen vier Wänden bleiben zu 
können und dort gepflegt zu werden. 
Um die Pflege zuhause zu erleichtern, 
bietet die Caritas in Zusammenarbeit 
mit den Krankenkassen regelmäßig 
Hauskrankenpflegekurse mit mehreren 
Einheiten an. Der nächste Kurs von DAK 
und Caritas beginnt am Samstag, 9. Juni. 
Die Schulung geht über vier Termine, die 

TIPPS FüR DIE PFlEGE VON ANGEHöRIGEN zUHAUSE 
jeweils samstags bis zum 30. Juni von 9 
bis 12 Uhr im Institut für Gesundheitsför-
derung KreVital, Dießemer Bruch 77a in 
Krefeld, stattfinden. Unterrichtspfleger 
Volker Gottschlich vermittelt dabei Tipps 
und wichtige Hinweise für die Pflege von 
Angehörigen zuhause. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um frühzeitige Anmeldung 
möglichst bis 4. Juni unter der Rufnum-
mer 02151 / 334 34 30 wird gebeten. 
(red)

CARITAS INFORmIERT

TImm KläRT AUF

Zusammen mit Timms Fahrschule 
auf der Krefelder Straße 24 möch-
ten wir Ihnen als Stadtjournal „hüls 
life“ in den kommenden Ausgaben 
einen interaktiven „Auffrischungs-
kurs“  der Straßenverkehrsordnung 
geben. 
Als geschulter Verkehrsteilnehmer 
standen Sie sicherlich auch schon das 
ein oder andere Mal in Hüls vor der 
Frage, wer hat hier eigentlich Vorfahrt? 
Doch sind wir doch ehrlich mit uns, 
würden wir dies zugeben? Zusammen 
mit Fahrlehrer Timm Junker haben wir 

uns für den Auftakt der Rubrik „Timm 
klärt auf“ den Kreuzungsbereich Fette 
Henn / Klever Straße angeschaut. Wer 
mit seinem Fahrzeug aus dem ver-
kehrsberuhigten Bereich der Straße 
Fette Henn rechts in die Klever Straße 
in Höhe des Restaurants Bottermaat 
abbiegen möchte, muss auf den von 
links kommenden Verkehr aus der Kle-
ver Straße warten. Sie möchten, dass 
wir Ihnen anonym eine weitere Stelle 
in Hüls erklären, dann schreiben Sie 
bitte bis zum 15. Juni eine Mail an 
info@timms-fahrschule.de oder rufen 
Sie unter Telefon 5664676 an. (tob)

FAHRSCHUlE mAl ANDERS 

GElD FüR VEREINE
Die Bezirksvertretung Hüls hatte 
bereits am 7. März einstimmig 
beschlossen, verschieden große 
Geldbeträge von insgesamt 5.120 
Euro an vier Vereine zur Erfüllung 
von gemeinnützigen Bürgerauf-
gaben zu verteilen. 
Bezirksvorsteher Hans Butzen und 
die Fraktionsvorsitzenden überreich-
ten am 17. Mai nach Genehmigung 
des städtischen Finanzhaushalts 
die schriftlichen Zuwendungsbe-
scheide.  1.600 Euro kann die Le-
benshilfe Krefeld zur Anschaffung 
von Außensportgeräten investieren. 
Mit weiteren 1.600 Euro finanziert 
das Jugendzentrum am Wasserturm 
“Türmchen” den neuen Außenbe-
reich an der Cäcilienstraße. 1.120 
Euro braucht der Gartenbauverein 
Hüls e.V. 1899 für Sanierung und 
Umbau der Toilettenanlage am Ver-
einsheim. Für 800 Euro kann der 

Hülser Bürgerverein e.V. einen Son-
nenschirm für den Kinder-Bereich 
des Hülser Freibads kaufen und der 
Stadt spenden. (qpr)  

Bezirksvorsteher Hans Butzen (6.v.r.) 
freute sich mit den Fraktionsvorsitzen-
den und Vereinsabordnungen über die 
Zuwendungsbescheide zur Erfüllung von 
gemeinnützigen Aufgaben.   

BEzIRKSVERTRETUNG BESCHlIESST

NäCHSTE AUSGABE:
04.07.2018

PKW von der Fetten Henn müssen warten.

Vorfahrt für PKW von der Klever Straße.



PRäSIDENTEN UND KANzlERIN 
SCHAUTEN zU

HölSCHE KOmöDIE

Die Hölsche Komödie hatte mit 
ihrem satirischen Dreiakter “Zum 
Teufel Herr Minister” die Erwar-
tungen des Stammpublikums wie-
der übertreffen können. 
Da schauten auch der Bundespräsi-

dent, die Kanzlerin und der NRW-Mi-
nisterpräsident lachend zu. Jedenfalls 
von den großen Bühnenbilder im Hein-
rich Joeppen-Haus. Theaterchef Lud-
wig Croonenbroeck spielte facetten-
reich die Hauptrolle des umtriebigen 
Ministers. Ein König, eine Praktikantin 
und Lobbyistin durften für Phasen des 
politischen Kabaretts nicht fehlen. Das 
Ensemble mit 12 Amateur-Schauspie-
lerinnen und Schauspielern erhielt 
für seine grandiosen Leistungen viel 
spontanen Szenenapplaus. Die Gene-
ralprobe und alle sechs Vorstellungen 
waren bereits seit Monaten schnell 
ausverkauft. Das 30-jährige Bühnen-
jubiläum kann 2019 groß gefeiert wer-
den. (qpr)

FUNKGERäTE HElFEN IN GäRTEN
Der Gartenbauverein mit seinen 
vielen Aktivitäten für alle Genera-
tionen ist ein beliebter Treffpunkt 
für die ganze Hülser Bevölkerung! 
So auch am Maifeiertag, denn unter 
der Schirmherrschaft von Frank Min-
horst wurde der traditionelle Maibaum 
mit großer und geschmückter Krone 
aufgerichtet. Der Mast hat eine origi-

mAIBAUmAUFSTEllEN

nelle Geschichte, denn er wurde einst 
von zwei Fahrradfahrern von Orbroich 
zum Kleckers transportiert. Die Kro-
ne wurde vom Komitee Karnevalszug 
Hüls übernommen. Vorsitzende Rita 
Djedidi begrüßte bei dem Fest unter 
anderem auch viele Abordnungen 
von Vereinen und Gäste aus der 
Politik. Beim gemeinsamen Singen 

des Mailiedes konnte sich die Sonne 
nicht mehr verstecken. Schirmherr 
Frank Minhorst stattete als Geschenk 
den Verein mit Funkgeräten aus. So 
können Gemeinschaftsarbeiten wie 
das Ablesen der Wasseruhren besser 
koordiniert werden. (qpr)

SIlBER-mEDAIllEN FüR DEmOKRATIE
Zur würdigen Ehrung bei einem 
typisch rheinischen Frühstück hat-
te Vorsitzender Martin Reyer vom 
SPD-Ortsverein Hüls langjährige 
Mitglieder in das Hotel Klings ein-
geladen. 
Bezirksvorsteher und Ratsherr Hans 
Butzen erläuterte die verdiente Mit-
arbeit  der einzelnen Jubilare für die 
Sozialdemokratie. Mit der silbernen 
Willy-Brandt-Medaille wurden Rose-
marie Krauß für 35 Jahre Ortsver-

ein-Vorstandstätigkeit ausgezeichnet. 
Die höchste SPD-Auszeichnung wür-
digt auch Ulrich Reidt, der 51 Jah-
re für die Sozialdemokratie aktiv ist. 
Dem Hülser Klaus Heesen wurde mit 
einem Ehrenbrief gedankt. Die goldene 
SPD-Ehrennadel können für 50-jährige 
Mitgliedschaft Ria Spender, Manfred 
Hauser, Theo Laakmann und Ulrich Rei-
dt tragen. Martin Lothmann und Oliver 
Schöneberg wurden für 25 Jahre ge-
ehrt. (qpr)

SPD EHRTE mITGlIEDER
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SONDERSEITE zUm THEmA „BAUEN, wOHNEN, SANIEREN, ImmOBIlIEN UND VERSICHERUNGEN“-

Die hochmoderne Kempener Tisch-
lerei holztec ist ein Familienbetrieb 
par excellence. 
Die Tischlermeister Hans Schleupen 
und Sohn Christian sowie Kauffrau 
und Schlafberaterin Evi Schleupen 
und Tochter Simone als Tischlergesel-
lin und Einrichtungsberaterin sind alle 
vom Fach und bilden zusammen mit 
den fünf Angestellten ein Top-Team. 
Natürliche Materialien wie Qualitäts-
hölzer gehören zur Unternehmens-
philosophie, zum Beispiel für hoch-
wertige Bettensysteme für gesundes 
Schlafen. „Guter Schlaf zahlt sich aus, 
schließlich verbringt man etwa ein 
Drittel seines Lebens im Bett“, sagt 
Evi Schleupen. Deshalb bietet der 
Betrieb Schlafsysteme aus Lattenrost 
und Matratzen der Premiummarke 
Pro Natura an, die sich wie ein Maß-
anzug an Körpergröße und Gewicht 
ergonomisch anpassen. In der Tisch-
lereiwerkstatt werden die Betten an 
CNC-gesteuerten Maschinen gefer-
tigt, zum Beispiel in bester Zirben-
holz-Qualität aus den österreichischen 
Alpen. „Eine Grazer Studie belegt, dass 
der menschliche Biorhythmus in Räu-
men mit Zirbenholz-Möbeln gleich-
mäßiger ist“, berichtet Evi Schleu-
pen. Der Grund: Die ätherischen Öle 
dampfen auf natürlichem Weg durch 
die unbehandelte Holzoberfläche aus 
und sorgen für einen angenehmen 

TISCHlEREI HOlzTEC: NATüRlICH & GESUND SCHlAFEN   
gesunden Schlaf. Außerdem sind die 
stabilen Stecksysteme frei von Metall 
und einfach zu montieren. „Wir schla-
fen selbst in solchen Betten und füh-
len uns darin pudelwohl“, verrät die 
Schlafberaterin. In den großzügigen 

Ausstellungsräumen am Firmensitz 
an der Von-Ketteler-Straße 3 in Kem-
pen präsentiert der Betrieb unter an-

derem ein Musterschlafzimmer aus 
Zirbenholz und einen begehbaren 
Kleiderschrank. „Man sollte Zeit und 
Muße mitbringen, um in Ruhe den 
Liegekomfort zu testen und Hölzer 
und Bettensysteme auszuwählen“, 

empfiehlt Simone Schleupen Inte-
ressenten, einen Beratungstermin zu 
vereinbaren. Das gilt ebenso für die 
Planung von Küchen, Bädern oder die 
Auswahl von Türen und Fenstern, für 
die diverse Muster vorhanden sind. 
Zum Leistungsspektrum der Tischlerei 
gehören alle gängigen Facharbeiten 
in Haus und Wohnung. Das beginnt 
stets mit einer Fachberatung bis hin 
zum Erstellen von Raumkonzepten 
und schließt individuelle Lösungen für 
Wohnräume, Küche und Bad ein. Die 
beiden Tischlermeister kümmern sich 
um die perfekte Planung und qualitativ 
hochwertige Ausführung der Arbeiten. 
Die Mitarbeiter werden regelmäßig 
geschult und fortgebildet. Darunter 
sind auch Spezialisten, die das Pro-
grammieren und den Umgang mit den 
Präzisionsmaschinen für das Schnei-
den, Fräsen und die Oberflächenbe-
handlung beherrschen. Der Betrieb 
beschäftigt zwei Auszubildende. Dem-
nächst kommt ein weiterer hinzu. Das 
Unternehmerehepaar gründete den 
Betrieb 2005 in gemieteten Räumen 
in Viersen. Drei Jahre später schloss 
sich der Handwerksbetrieb dem To-
pa-Team an, einer Qualitätsgemein-
schaft von 350 Tischler- und Schrei-
nereibetrieben, die unter anderem von 
60 europäischen Markenherstellern 
profitieren. 2010 folgte der Neubau 
in Kempen mit Ausstellungsräumen 
und einer Werkstatt, die den Strom 
aus der eigenen Fotovoltaikanlage 
auf dem Hallendach bezieht. Die Qua-
litätsarbeit des Betriebs und die Ge-
sundheitsphilosophie haben dazu ge-
führt, dass die Kunden nicht nur vom 
Niederrhein kommen, sondern auch 
von der Rheinschiene Köln-Düssel-
dorf-Duisburg bis nach Essen. (wop)

Das erfolgreiche Team der Tischlerei holztec vor dem Firmengebäude in Kempen (im Bild 
von rechts Hans, Evi, Christian und Simone Schleupen mit Mitarbeitern)  

Maßarbeit aus Holz – stabil, formschön 
und gesund

In Betten aus Zirbenholz fühlen sich nicht nur Erwachsene wohl – wie Moritz und Leo 
zeigen.  

AKTIONEN
•	 16.	Juni:	Ausstellung	zum	tAg	des	gesunden	schlAfs
•	 Vom	16.	bis	30.	Juni	2018:	12,5%	RAbAtt	 
 AUF AllE PRO-NATURA-SCHlAFSySTEmE 
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NEUES AUS KEmPEN

Am Samstag, 16. Juni, ab 10 Uhr 
findet der Hand-in-Hand-Cup in 
Tönisberg satt. Hobby-Mannschaf-
ten treten bereits zum 16. Mal auf 
dem Sportplatz des VfL Tönisberg 
gegeneinander an und kämpfen 
um den begehrten Wanderpokal, 
der gegen 18:30 Uhr dem ruhmrei-
chen Sieger überreicht wird.

Für die „kleinen“ Besucher sor-
gen eine Hüpfburg und die Kinder-
schmink-Aktion für reichlich Spaß. 
Im Anschluss an das Turnier gibt es 
ab ca. 19 Uhr die beliebte „After So-
ccer Party“. Der Eintritt ist kostenlos. 
Die an diesem Tag entgegengenom-
menen Spenden und Verkaufserlöse 
werden wie immer gespendet. (red)

HAND-IN-HAND-CUP 

Am Samstag, 30. Juni, findet ab 7 
Uhr der 17. Kendeltrödel auf der 
Bahnstraße in St. Hubert statt. 
Der Markt ist inzwischen weit über die 
Grenzen von St. Hubert bekannt, die 
Besucher und Marktteilnehmer loben 
vor allem die romantische Atmosphä-

re, das nette Verkaufsklima und die 
guten Umsätze. Eine telefonische An-
meldung unter Tel.: 02152/6667 oder 
02152/80016 ist unbedingt erforder-
lich. Weitere Infos gibt es unter www.
kendel-troedel.de  (red)

KENDElTRöDEl

Am Samstag, 23. Juni, findet in St. 
Hubert ab 19.30 Uhr die alle zwei 
Jahre stattfindende Kendelnight 
statt. 

Die Coverband „moodish“ aus dem 
Ruhrgebiet wird auf dem Markplatz 
für musikalische Stimmung sorgen. 
Der Eintritt ist wie immer frei. (tob)

KENDElNIGHT

Am Sonntag, 10. Juni, findet der 
14. Griesson-de-Beukelaer-Alt-
stadtlauf statt. Ab 11 Uhr gehen in 
10 Läufen rund 2.000 Teilnehmer 
an den Start. 

Am 08. Juli ist es nach drei Jah-
ren endlich wieder soweit: auf 
der Rennstrecke am Achterberg in 
Tönisberg findet das große Seifen-
kistenrennen „Rennen am Berg“ 
statt. 
In verschiedenen Starterklassen bie-
tet sich für kleine und große Rennfah-
rer die Chance, um den Großen Preis 
von Tönisberg zu kämpfen. Nach 
einem Start von der Rampe geht es 
den Berg hinab, durch Schikanen 
und Kurven, am Festplatz vorbei und 

Den Auftakt bilden die Kinder-Läufe 
über 0,5 bis zu 2 Kilometer. Um 
12.25 Uhr startet dann der erste 5. 
Kilometer Lauf. Alle weiteren Infos 
unter www.gdb-altstadtlauf.de (tob)

schließlich hinein in den Zieleinlauf. 
Rennstart ist um 12 Uhr, vorher fin-
den die Sicherheitskontrollen und 
Probeläufe statt. Für die Zuschauer 
wird ein buntes Rahmenprogramm 
geboten, bei der die ganze Familie 
auf ihre Kosten kommt! Organisiert 
wird das Rennen vom Offizierscorps 
der St- Antonius-Isidorus Bruder-
schaft. Anmeldungen werden ab so-
fort unter www.rennen-am-berg.de 
entgegen genommen. (red)

AlTSTADTlAUF 

RENNEN Am BERG

Der Kempener Buttermarkt ver-
wandelt sich am 30. Juni (11 bis 
23 Uhr) und 1. Juli (11 bis 19 Uhr) 
in eine geschmackvolle und kuli-
narische Kulisse mit weißen Pago-
denzelten, weißen Tafeln, schicken 
Foodtrucks und Weinständen.
Grund dafür ist die erstmalige Aus-
tragung der Veranstaltung „Kempen 
Kulinarisch“. Untermalt wird die Ver-
anstaltung von Musik ohne Verstär-
ker, einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm, Lichtspielen und 

vielem mehr. Mit anderen Worten, ein 
Gourmetfestival, das einem das Was-
ser im Munde zusammenlaufen lässt! 
Für die Ausrichtung zeichnet sich 
die Firma KS Sport – und Eventmar-
keting GbR von Christian A. Kölker 
und Tobias Stümges verantwortlich. 
Im Rahmen des Niederrheinischen 
Radwandertages am 01. Juli hat 
die Niederrhein Tourismus GmbH in 
Abstimmung mit den teilnehmenden 
Kommunen das Thema "Kulinarisch" 
als Schwerpunkt festgelegt. (red)
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 NEUES AUS KREFElD 

Am Sonntag, den 06. Mai, fand der 
traditionelle Taiwan Do© Groß-
lehrgang in der Sporthalle der Ro-
bert-Jungk-Gesamtschule in Hüls 
statt. 
Unter der Schirmherrschaft von OB 
Frank Meyer und unter den Augen 
des Leiters des Kinderheims Maria-
num, Heinz-Werner Knoop, und des 
Gastgebers, Shi Zhu (Stilbegrün-
der) Mario Frerker, trainierten etwa 
250 Teilnehmer aus den Bereichen 
Kampfkunst und Gesundheitslehre für 
die anstehende Prüfung. Besonderes 
Highlight an diesem Tag war die Vor-
führung der Taiwan Do Gruppe des 
Kinderheims. „In der Ruhe liegt die 
Kraft“ heißt es. Dies zeigten die Kin-
der eindrucksvoll bei einer Meditation 
im Stand und anschließenden Faust- 
und Fußtechniken mit Kampfschrei. 
Der Leiter der Gruppe, Da Shi Fu 
(Großmeister) Christian Focke 7. Toan 
(Meistergrad), sagt: „Die Konzentra-

tionsfähigkeit der Kinder sei mit der 
Zeit stark gewachsen. Das Training 
schule auch die soziale Kompetenz 
und natürlich seien Selbstschutz 
und Selbstverteidigung wichtiger Be-
standteil des Taiwan Do©.“ Weitere 
Infos unter Taiwan Do Akademie© 
Krefeld, Tel. täglich ab 15.00 Uhr: 75 
58 63, www.taiwando.de (red)

OB mEyER AlS SCHIRmHERR 

Am Samstag, 30. Juni, laden Chri-
stoph Tölke und die Versteigerin An-
ne-Katrin Hoffmann anlässlich des 
25. Firmenjubiläums alle Interessier-
ten zu einer großen Jubiläumsaukti-
on ein. 
In den Räumlichkeiten der traditions-
reichen Krefelder Restaurierungswerk-
statt auf der Roßstraße 222 (Rück-
gebäude) wird eine große Anzahl an 
Möbeln, Gemälden, Kunstgewerbe, 
Schmuck, Armbanduhren, Silber, Skulp-
turen und Chinesischen Vasen zur Auk-
tion angeboten. Darunter befinden sich 
Highlights wie Gemälde von Isaac van 
Ostade, Gerrit Dou, Pieter de Neyn, Joost 
Cornelisz Droochsloot, Jan Miense Mo-
lenaer und Cornelis van Poelenburgh so-
wie gestempelte Möbel aus Paris von P.J 
Pioniez und IP. Letelier. Im Zuge der Vor-
besichtigung haben Interessierte bereits 
zwei Stunden vor Beginn der Auktion die 
Möglichkeit, sich die Stücke persönlich 
anzuschauen. Beginn der Auktion ist 
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ImPRESSUm 56
um 11 Uhr. Die Auktionsgegenstände 
stammen zum einen aus einem umfang-
reichen Nachlass eines anonymen Kre-
felder Kunstsammlers. Aus der Samm-
lung werden 79 Objekte zugunsten der 
Krefelder Herzstiftung versteigert. Zum 
anderen werden Gegenstände verstei-
gert, die beim kürzlich veranstalteten 
Krefelder Schätzetag abgegeben wur-
den. Acht Prozent der Erlöse aus der 
Versteigerung einiger Objekte fließen 
in ein Ankaufprojekt der Kunstmuseen 
Krefeld, das vor der Jubiläumsauktion 
noch bekanntgegeben wird. Christoph 
Tölke veranstaltet die Kunst-, Schmuck-, 
Uhren-, Gemälde- und Silberauktion in 
Zusammenarbeit mit der Versteigerin 
Frau Anne-Katrin Hoffmann, bekannt 
aus Bares für Rares. Sie können sich 
die angebotenen Objekte bereits drei 
Wochen vor der Auktion europaweit auf 
der Auktionsplattform www.lot-tissimo.
com ansehen und dort auch bis zwei 
Tage vor der Versteigerung gültige Vor-

gebote abgeben. Für Fragen zu Möbeln, 
Gemälden, Kunstgewerbe und Silber 
steht Ihnen Christoph Tölke unter Telefon 
0177 7359910 und Anne-Katrin Hoff-
mann unter 02058 8988091 für Fragen 
zu Uhren, Schmuck und Silber zur Ver-
fügung. (red)

Die Junge Union Krefeld lädt am 
Samstag, 02. Juni, zusammen mit 
dem Restaurant „ Zum Fischelner 
Burghof“ Gietz zu einer neuen Veran-
staltung unter dem Namen „Beat´z bei 
Gietz“ ein. 
Musikalisch wird der Abend von der Co-
verband „Groove Company“ und DJ Peter 
Hoebertz begleitet. Beginn der Party ist 
um 20 Uhr. Karten gibt es ab sofort im 
Fischelner Burghof Gietz, Marienstraße 
108, für 9 Euro im Vorverkauf. Die Abend-

BEAT´z BEI GIETz kasse hält, sofern nicht im Vorfeld vergrif-
fen, Karten für 11 Euro bereit. (red)

Stellten das Plakat zu „Beat´z bei Gietz“ vor v.l.: 
Miriam Simon, Christopher Schiffer, Peter Hoe-
bertz und Tobias Stümges.
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 EIN FEST FüR AllE SINNE

Als Erfolg konnte die erstmalige 
Veranstaltung „Wein & Fein in Hüls 
daheim“ verbucht werden. 
Bei tollem Wetter fand das vom Hül-
ser Sportverein und der von Christian 
A. Kölker & Tobias Stümges betrie-
benen KS Sport- und Eventagentur 
im Lichte des Domes von St. Cyriakus 
statt. Viele Besucher waren voll des 
Lobes für die Veranstalter, sodass be-

reits jetzt an einer Wiederholung des 
Festes gearbeitet wird. (red)

wEIN & FEIN wAR EIN ERFOlG


